
rz -> Geistlicher fegen in Lhristo . Die Epistel

-6. Und wie viel nacksdicier regel eniher

Ln Sic Gallier qcsandtvon Rom .
»Mn denn Ich nage dirNüahlzrichcn ^
ökSÄLkwZM >an meinem lM .. ch/ ^ :-

S . pPauli an Sic Galater .

das ,«
D -Vckn,, »», für e>- »eistnibmg„tth-' «i GO !, zeit ersüllel war ; aus dast alle dinge ;u-

NS, urs-» -n d-r gn-d-nwahi, ged!! um»-rm-h- ,,„ zer eiN hg,,^ yersaffcl wgr ,

!M-, . r g »° - . dcnwLdnjio , bcydcdasimhiuimelund
Nulus / cm apostel .MuLhri - »uck aus erden M , durch ihn selbst.

' stj, durch den willen HDtte » , , -W « tzi 'L7d7>-s .ei. 4, 4 .
f den heiligenzu Lpheso , und h ' 'iü 'Durch weichcu wir auch zum ' erb

„fF»

^ ^ glänbuzkn anLchristoZ -Lsu .
r . Knadc ' sty mii euch , und friede von

KAtt , « nserm Vaier , unddeui -HLrrn
ZLsu Lhristo . ' 2löm. i , ' . Hol .-, ; .

2Petr . 1 , 2.

thcil komnien sind , die wir zuvor verordnet
find , nach dem vorsai , des , der alle dinge
wirckel nach dem rach seines willens : >

* Tesch. rS , i 8.
ii . Nus daß wir etwas segnzu lobesei¬

ner Herrlichkeit , die wir ' zuvor ausLhri -
stmn hoffcn .tz-»-^ >lsrH - Hal .z,i ; .i 5.

izs Durch welchen auch Ihr gehöret
habt das wort der Wahrheit , nemlich das
evangelium von eurer seligkeil : durch wel¬
chen ihr auch , daihrgläubekct , ' vcrjle-

» «>>!

tEpist. am S . Tdomastage.)

lobet scv ' GMtt unv der
Vater uniers -̂ Errn IEsu

Christi , Ser » ns gesegnet hat mit al -
lerlcy geistlichem fegen ' in hiiyyili -
schen<tzütern ) durch Lhristum .ch»L , e» gch worden ' scyd »iil dem heiligen Heist

derverbeiisung; ' c.4,?° . rLor .>,-e- >
" / ' - rMk 'crW Knn " chwehlci hat dnrch 14 , ' Melcher ' ist das Pfand unsers cr-

- enselbigen , ehe der weit arund qeieget ges zu unserer erlösung , dah wir sein ri-
war : das wir sollen ichn heilig und un - gMkum würden , zu lobe seiner hcrr -
prafflich vor ih »i in der liebe . lichkeil . " a Lor .1,- 1.

' Ivh . is,i 6. 2Tim . 1,9.5,i 6^ 2T .-r
5. Und Kat ulibttordnek * zur kind -

schast gegen ihm selbst , durch ILsum
Lhrist ', nach dem Wohlgefallen seines
willens : ' Zoh . l, n . i)löm .g, i5.

s .tzu lobe seiner herrlichen guadc , durch
welche er « ns halungenchin gemach ! in
i»c» i'' gciieblen .> A ^ ^ Mal >L.z, i7 .

7 . Nn weichem wir haben die ' erld -

iz . Darum auch Ich , nachdem ichge¬
höret habe " von dem glauben begeuchan
de» HLrrn ZLsmn ,niid von eurer liebezu
allciiheiliZen ; » Lol .i,».

iS . Höre ich nichl auf z» danckcnjür
euch , und gedciickeeurer iu incincm gebet:

17. Das »der HS :: unsers HLrrii 'ZLs »
Lhristi , der Vater der Herrlichkeit , ge¬
be' euch den Leist der wciHcilund Seros -
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snng durch lein blui , nemlich die vcrge - senbarung , zu seiner selbstcrkenlnih ;
b» naScrsnn -cn , nach demrcichthumsei- « W ' Äid ' crleuchlete angen eures vcr-
nergllade : ' Hcsch .iO , i 8. LoI .>, i 4 . stäiiömfscs , dastiiircrkcimenmögcl, wel-

^ chedasegdiehostnmigeuresberüffs , und
g.M >lmc uns reichlich wleüerfahrcn ist, Reicher da scn der reichihum seines herrli >

durch allerlei; iveisheil und klugheii . chcn erbes an seinen heiligen ; ' 1 Lor .4 ,4 .
Und Hai uns wissen lagen ' da .- ge- ' 19. Und welcheda schSie Lberschwang -

hciiimih ieineü ,oillei<S, nach seinem wohl - liehe gröiie ieircr ' kwsl au « ns , die wir
gefallen ; imdhai dasclbigchcrr , rgcbrachi gichibcn , nach der wircknng seiner machii -
durch ihn i ' c.ZF , ^ ivM . iü, r ; , Lvl .l, rö . gen stärcke, ' I Leu .1,5.
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Seligkeit an ? gnaden . (Lap .i .r .) an sie Epheser. ÄHristuS der eckstein. rzi
io . Weiche er gewirckcthat in Lhristo , Zcffst wir smd « stjn werck, gcschaf-

äe'bcr ' alle sürstcnthum , acwalt , ' Ps >oo ,z. r Tn ., ,,4 . ser .,; ,-, .
l macht , hmschast , nndÄN/ Waenant . ii . Darnmgcdenckeidaran , dach. ' hr ,

mag werden , nicht allein in dieser welk , die ihr ' weiland nach dem steisch Heide»
Hindern auch in der j» künstlgen . ' Lol .L, io . Zewesen segd , und die vor Hank geuennel

rr . Und Hai ' alledinge nnicr seine süsts von denen , die genennet sind die
gcihan , uni, Hai ihn gesetzt zum kaupt bclchncidung nach dem fleisch, dicmüder
der gemeine über allen : - Plis ,7.8. iisschschkl ' c.e,8. 1Lor .ir ,r .

Main,. -8,1«. Dast ihr zu derselbigen zeit wäret
rz . Welche da ist ' sein leib , nemüch die ohne Lhristo , freinde und ' auffer d,w bür -

filledes , der aiieZ in allen erfüllet . a 'crschaftZsracl , und s fremde von den le-
stanicntcn der vcrhcistnng ; daher ihr keine

Das a Lapttcl . Hoffnung hattet , und waret 'ohnc GSu

. x, iz .Nnnavcr , 0le ^ MinLyrlMHksu
segd , und weiland ferne gewesen , segd nun

i -xdm.5, «. s - i. -, i;l nahewsrdendnrchdaSblniLhristi .
Zn welchen ihr ' wciland̂ eivandclt A,' unser friede , der auS

Habt , nach dem laün dieser wclt , und nach bchdcn Lines ,^aHeniMt , nnd .hak ab-
deni l fürsten ^ dÄ tu der tust herrschet ; gcbrochcn 'dc» zaun , Ecr dazwischen war,

i .l ^ Nd auch euch , da ' ihr lodt wäret
durch Übertretung und sündcn :

ich

-Lea

rc .?

Ml-

1
Md unser » wandcl gehabt haben in den f neuen Menschen in ihm selber schafscte?^
lüsten unscrS sicisches , und thalen den wil - »Mriedc machctc
lln0csficischcZ .Md ,er,xer.i!Mf^ t>ndWg- , 1 S7 Uno ' dap er vegoc vclis .ymlc 'nilf

-'--- <- 17. Und ist kommen , hat̂ verkündiget
im -vangeiio den friede ; euch , die ihr ferne >
wäret ; und denen , die nahe waren

18. Denn ' durch iim haben wir den Zu¬
gang alle begde in Einen , itzcist zum
Vater . ' Zoh .i4 ,6.:c.

scgd ihr nun nicht mehr gaste
und frmidlinge , sondcrn ' bür -

barnihertzigkcit , durch seine graste liebe,d
»nt er uns gciiebet hat , ' c. 1,7. Rom .a,4 >

Da wir ' todt nmren in den sündcn ,
hat er uns samt Lhristo lebendig ge¬
macht ( denn aus gnaden seyd ihr selig
worden ) ; ' Röm .; , 6. segg.

6. Und hat uns samt ihm * auferwe -
cket , und samt ihmUn düs himmlische
wesen gesetzt, in Lhristo ejLsu eW '" ^ ^ -» ,4

>- ndr . 4 , -4 . ^ ^gerniti den hcingen , und GStlcS Hane
7 . Ruf daher crzeigcle ' in de» znküiifti - genosten ; ' Mii .z, ro . Lbr .<a,- - .- z.

gen zelten den Überschwänglichen reich - ro . Erbauet atIUrgrund der apostel
lhum seiner gnade , durch seine güte über und Propheten , ' daMs »S LhristnSder
msinLhristo ZLsu . ^ ^ eckstci>W ^,^ : ^ -r ,' M? 8, i6. iLor .z,

8. Denn ' aus gnaden seyd ihr selig ^ ^ ilMs°weIyicmdcrWcheDa >siiietn -
worven , durch den glauben : und
dasielbigc nicht aus euch , Gcpkkes
gabcistes ' -rn >>" e: ,e.(Äal .a, i6 .ic.

9. Nicht aus deiNbercken , aufsaß
sich nicht jemand rühme .

et werdet , zu einer behaujung ÄDttes im 2
geist .) ' . Kctr .a,; .

M4 Das



MreiSdesprediganitS. Di « Epistel (Lap .; .» .) « ebe Lhristi . Liniokeir
ürik

>4 . Derhalbcn' beuge ich meine knieqel
.„cp den, ' Dam unscrs HLrrn Au

Das z Lapitcl .
Preis des prekigamrs, als eines mittelsderder

kehrung.
i . t^ Lrhalbcn ich AZaulus , - er - ge- Lhristi, ' » -»

sängcne Lhristi ZLsu für euch >?. Der - er rechte Vater ist Aberalles !
Heiden , ' (tzcsch.Li,Zz. c.r6 , r - . Mil .i ,7 . wasdakindcr Hciffct im Himmel und ans

r . Nachdem ihr gehöret habt von dem erden : " '
' amt der gnade KDttes , die mir an >6. Dass er euch k»afl gebe nach ' dem
euch gegeben ist, ' Kcsch .- , i ; . rcichlhum seiner Herrlichkeit , s starck zu

z. Dass mir ist kund worden dieses ge- werden durch seinen Äcistandeminwen-
Kcinmist durch offenbarung , wie ich ' dro - digcn Menschen, - c.i, ?. c.- ,7. t c.6,,o.
ben auzs kürheste geschrieben habe ; 17. Und Lhristum ' z» wohnen durch

den glauben in euren herßen , und durch die
4 . Daran ihr , so ihrs leset , merckcn liebe cingcwurßclt und gegründet werden ;

könnet ineincn verstand an dcm ' gcheim - » c -r..ar ' - J°h . ,4 , -; .
» ist Lhristi : ' Lol .4 ,Z. 18. Äuf dass ihr bcgrciffen »löget mit

?. 'Meiches nicht kund gethan ist in den asten heiligen , welches da sepdie ' breite ,
vorigen Zeiten den Menschenkindern , als unddicla »ge^ lmddieticffc , unddiehöh« ;
es nun offenbaret ist seinen heiligen apo - . . . . .
pcln und Propheten , dnrch den Kcist ;

« . Nemlich , ' dass die Heiden mitcrben
seyn , » nd miteingeleibet,' und mitgenos¬
sen seiner vcrhcistung in Lhristo , dnrch das
«vangclinm , ' e.r , iz . sqq. Kal .z, r8 .2- .

7 . Des ' ich ein öicncr worden bin , nach
der gäbe , aus der gnade KDltes , die mir
« ach seiner mächtigen krasl gegeben ist.

*Rdm. I , 5.
8. Mir , dem ' allergeringsten unter allen

heiligen , ist gegeben dieses gnade , unter
die Heiden zu'verkdnSige » den unanssorsch - ewigkcitzu ewigkeit , Kmen .s ' Röm .16,27.
lichen rcichlhum Lhristii Lor ., ; , ? .io .

y . Und ' zu crleuasteniedmnann , wel¬
che da scy die ĝemcinschaft des geheimnis-
scs , s öas von der well hcrinÄSttvcr -

10 . Kus dass ' icßt kund würde dcnfir -
penihMicn und Herrschaften in dem Him¬
mel , aÄM gemeine , dietmanchsältige
Weisheit KDttes , ' ,Mctr .i , ir .sRöm .ii , zz.

11. Nach dcm vorsaß von der weither,
welche er beweiset hat m Lhristo ZLsu ,
» nscrm -HLnn ;

12. ' Durch welchen wir haben ssreu -
digfeitiinüzugangin 'allcrzuverslcht, durch
den glauben an ihn . ' Zoh .i4 , s .ic.

hEbr -4, iS.
(Epist. am , 6 sonntagt nachtrinitatts .)

s

: 7*Hiobn , 8 s-
rp -Kuch erkennen , ' dassLhristum lieb

haben , viel bester ist , denn alles wissen,
auf dasi itir' erfüüet werdet mit aller¬

lei, KIttesfnüe . ^

2O. . Dem ' abc/ , ^dcr überschwänglich
thun kan» über alles , das wir bitte » oder
verstehen , nach der krast , die da in uns
wirckct : ' Rom .,6,- ;.

21. Dcm ' segehre in der gemeine ,^die
in Lhristo ZLsu ist , zu aller zeit , von

bitte ich , dass ihr ' nicht
müde werdet um meiner lrübsa -

len willen , die ich sür euch leide , welche
euch eine ehre sind ; ' iThejs.z,z.

Ä

Vermahnung zuraorrseligkeirundeinigkeilwr<
gender nützlichenauffahrrLhristi: ^
sündund lästern.
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i .^ tS ermahne nun euch Ich ' gefan-
gener in dcm -HLrrn , dass ihr

wandelt , wie sichs gebühret eurem bernff,
darin ihr bcruffen seyd, ' <Kcsch.2,,; z.

Mit ' aller demuth und sansmuth ,

>r
ürlii

mit geduld , und vertraget einer den an-
dern 'in der liebe : ' Kcsch .ro , , - . Lol .z,ir.

z. Und seyd fleißig zu halten die einig-
keil im gcist , durch das band des sricdes.

4 . ' Ein leib und Ein gcist : wie ihr
auch beruffm scgd ans einerlei , Hoffnung
eures beruffs . ' Röm .ir ,; .
. ; . Ein ' -HLrr , Ein glaube , Eine

tauffe : ' ; Mos .s,4 . iLor .s,4 .«.
s . ' ' Ein HStl und Vater sunserZ

aller , der da ist über euch alle , und durch
euch alle , undincuchaüenZ

' Lt-

!«,!
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^ j Ausfahrt Lhristi . (Lap .4 .5.) an die Epheser . KIker und neuer Mensch. -5;
7. ' Einem « glichen aber unter uns ist

gegeben die gnade nach dem mast der ga¬
re Lhristi . ' 1 Lor .i2, n .!c. „ . . .

8. Darum spricht er : ' Lr istFufgesch - " 2§.'HkstßcrhMWristiiin ''nilhtÄso
ren in die höhe , und hat das t gesangnist gelernet : * , ,s . . H ^ .22,26.
gefangen gesühnt , und hahdcn Menschen 21. Ho ihr anders von ihm ' gehöret ha ,

beh und in ihm gelehnt schd /wie in ILsu

1? . Welche ' 'ruchlos sind , und ergeben
sichdeMzucht , und treiben allcrleg unrel -
" ' samrsciliKjb . ' Hm . -̂ LS. .

wauvee , vcn alten
erhlnuntergrsahrenist / dasistder-- -Menschen , der durch lüste in irrthumsich

selbige , der ' aufgefahren ist über alle him- s verderbet : ' Röm .L, 6.Lol.z, s . kSal.s ,8.
mel, ailf dast er Ms ersüllete . ' Hcsch .2,zz. 2z. ' Erneuert euch aber im gcist eu-

11. Und Er Kak etliche zu ' aposteln ge- res gemülhs ; ' Röm .12,2. Lol .z, i ->.
seht, etliche aberkzu Propheten , etli - .
che zu evangclisten , etliche zu Hirten und
iehrcrn : ' 1 Lor .12,28. t Hesch .11, 27.

12. Dast diLhcjliiHN zugerichtet wer¬
den zummem « s^ümts , dadurch ' der
leib Lhristi erbauet werde ; ' Röm .12,5.

iz .Lis Saß wir alle hinan kommen
pr einerlcp glauben und erkcntniß
des Sohns GGttes ,unv ein vollkom¬
men mann werven , der Sa sep in Ser
' mäße vcs vollkommenen alters
Lhristi ; ' c.z,18.19.

i4 .Kuf dast ' wir nicht mehr kinder segn,
und uns wegen und wiegen lassen volsailer¬
leg wind der lehre , diircksschalckheit der
Menschen und tauschcreh , damit sieuns er-
schseichen inversühreist '" ^ " 1Lor .14,20 .
'^ i ; sMsct uns aber'rechlschaffen segn in
der liebe , und wachsen in allen stücken , an

»4 . Und stehet Sen neuen Menschen
an , ' Ser nach GVtt geschaffen ist
in rechtschaffener gcrechtigkeit und
Heiligkeit . ' 1Mos. i , rS .r7 .ic.

24. Darum ' leget die lügen ab , und re¬
det die Wahrheit : ein ieglichermit seinem
nächsten , sintemal s wir unter einander
glicdcr sind. ' Lol .z, s . k Röm .ia, ?.

26 . ' Zürnetund sündiget nicht : lasset
die sonne nicht über eurem zorn untcrgchen.

*Ps. 4e s-3ac. r, 19.
27. Hebet auch nicht ' raum dem lL-

stcrer . ^ e»stt.' ' 1 Vetr .; ,y. Zac.4 ,7.
2z . Mer gestohlen hat , der stehle nicht

mehr : sondern ' arbeite, und schaffe mit
den Händen etwas guts , aus das er habe
zu geben dem dürftigcn .ss ' 1Thcst.4 ,11.

29 . Lastet kein ' faul geschwaß aus eu¬
rem munde gehen : sondern k waS nühlich
zurbesterungist , daesnoth thut , dästes

-lÜS

- en, dcrdgshaunl,ist, Mriüusr ' c.; ,rz, - , >
^ LML ' wMm dergaG iÄ zM ^choldselig seg zu hören . ' c.5,4 ^
mcngcsügct , und ein glicd am andern Han- ^ nö betrübet nicht den heilige »
gct , durch alle gelenckc ; dadurch eins dem ^ tteZ , damit chr versiegelt segü
andern Handreichung thut, nach dem werck aus den kag öer erlosung . Es.6z, io .
eines jeglichen gliedes in seiner maste ; We bilterkeit , und grimm , und
und machet , dast der leib wachset zu seiner i »rn , und geschrex, und lasterung , segferne
selbst befferunq und das alles in der liebe . von euch , sam aller boshe .t. L°l .z,8.

- Siöms,- , s. zr . Segü aber ' unter einander sreund -
17. So sage ich nun und zeuge in dem sich , Kcchlich : und vergebet einer dem an -

HLrrn/ dast ihr piM mehr wandelt,̂ M „ dcrn , ' gleichwie HSti cuch vergeben hat
die andern Heiden wündrln ' indercikrl'/ jnLhristo . ' W >l.2, i . Lol .z, 12.1z.
keil ihres sinnes : s,Ä^ -.Miöm .i ,2i . Das ; Lapitel . ,

18 Welclier verkanikverstnstertist , und g -m-r- «,rm»>,n»ng m -in-mh-ii>g-n » -«»->,
sind ' entfremdet von dem leben , das aus '« -AAL -A -M ,
HSttlst , durch die lillwi ,Wcit , so in ih- i ./gLS segö nun HSttcS Nachfolger ,
mn ist,durch die fblinohcit ihres herhens ; als die lieben kinder :

( P ) r ». M



»Z4
Heiliger mndel . DieEpistel (§ap .; .) .?!ebe - eredel -u !, .

r . i lnd wandelt in der ' liebe , aleicbwie m. Und - Lull « ci-ckni -s-ioMim 4ni>"
LtzrisinsunshatgeliM , nndstchseibst daraus nnFLwM ? ^
dargeaebcn für »ns , zur gäbe und opser ,
KSttzuclnenEffcngcruG . ^ tzWsnd ' rcdüuiiMmandernonM :

Z. "Hurerei , aber unüalle Unreinigkeit , ^ stnaÄnd stn!!' -/ ',"« ^
odergeiß , lastctnicht 'voneuchgcsagtwer - . kund spukt dem HLrrnui en¬
de^

4 .NuchMandbarc warte und nakren -
thcidiuge , oücr"scherh , welche euch nicht

jimic ^ , sandern vicimchr öancksagung .

"lu ' dm ^ assi ' llt *hr willen , " daß kein
lmrer , oder unreiner ', oder geistiger (wcl -

y. Mandclt wie " die kinder
Di ?srucht des «Kcistes ist aüerlchgüMqH
und gercchtigkeit ,̂ und wahrheit .HNi

io . Und ' prüfet , was da seMHWll ?
liademHLrrn . " Rom .ir , r .

.habet nicht geuicinschaft mit , .. . ^ . .
den unfruchtbaren wcrcken der ftnstcrnist , habe euim stecken, oder rm>ii,ei^
straffet sic ab « viclmchr .

aS 1>ciir . Jen » was Heimlich von chncn ge-
schicht , das ist auch ' schändlich zu sagen.

iz . Das alles aber wird offenbar , wenn ?,
' vmn licht gestrafft wird . Denn*rlles , was

KWuHWNUU
der du schlaffcst , und stehe a» f von den tod- Icnn . s,„ d gliedcr seines leibeS,
ten , sow ,rdd ,chLhr .st,.s"er !eucĥ n. ^ n seinem st-isch , und von seine,ngebeine .

setzet nun zu , wie ihr s v

" 467 Und ^schicket euch in dir zeit , denn
«Mp bole leilk '̂ l >? ' 2 lotN.i2 .ii . F os.4 , ; .

Darum werkt mHl unverständig ,
sondern verständig , ' was da sey des
HLrrir Wille. ' 2idm . ,-, r . i Ttzcff.4 ,z ,

remtzerken ; " Lol .zis .
Und ' saget danck allczeitsür alles',

KDtt und dem Vater , in dem namrn an-
scrs -HLrrn NLku Ltzristi ; ' Lol .za ?.
^ ? i7Und ' sepdunter einander unterlba ,
in der furcht itzSitrs .l ' iZectt .e,; .

, . . . , . . " Die wciber schn unterttzanihre »
kl,er ist ein gößcndicncr ) erbe yai an dem männern , als dem -HLrrn .
reich Lhristi und itzSltcs . ' i Lor .s , s . io . ' ' T-,.z,, z. , P -» .; ,, .

ü . " Raffet euch niemand «ersützrcn mit 2; . Denn der mann I>, des Weibes.Haupt :
vergeblichen Worten : denn um dieser wil- ^ auch Ltznstus das tzanpl istder
leu kommt der zorn eKSttcs überdiekindcr Sememe , und >̂ , st seines leides Heiland ,
des Unglaubens . " Malch .24 ,4 . 24 . Mer wie nun die gemeine ist Lbrist »

vuLLiLLLLH " .M -männerIebtt -nreweiber , gleich
vunaberM chrcm »^ 1 -1, .̂ ^ !!.. ^ ieLtzristusfauch gelicbet tz- tdiegmek

. . . -.- --. v - , und hat sichselbstfür siegegeben,
*Col.z,iz . rPetr .z,?. fGLl .2,20.

rS . Nus dast er sie" heiligte ; und hat sie
reiniget durch das wastcrbad mnvdrt ,

" « 7. ' Nus daher sicihm selbstdarstlMe
eine gemeine , die " herrlich sey, die nicht

O

,-Mt

7 .>1«
l^ .
«. S

s!«l«

steil
öl».
n ü

«ioi

. . . oder des
etwas , sondern dast sie heilig sch und un-
sträfflich . ' M .4 ; , i4 . Holb'l.4,7.

asi.Äiso sollen auchdie »immer itzrewci-
bcr lieben , als ihre eigene icibcr . Wer
sein wcib liebet , der liebet sichselbst.

29 . Denn niemand hat iemals seineigen
flcjsäi genösset : sonder » er „ehret cs , und
pfleget sein , gleich wie auch der HLrr die

M

»lA

. Um des willen wird ' ein mcnsch ver-
^ ilg 'iich wandelt , niäu als die un - lasten vaker und mnUcr , und seinem wcî

wAsen , sondern als ü,e weisen : ^ «- -- Ehangen : und werden zwcN L . n E^ , - M -nh . io , >s .s >-r 4 2>ea!t§ .>!>,?.>c.

das
u.

iill
W

u
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32. DaS gehcimnist ist grost : ich sage
aber von Lhristo und der gemeine .

zz. Doch auchItzrHa ein ieglicherhabe
lieb sein weib , als sich selbst. Das wcib

aber sürchle den mann . ^

liN
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'LHristliche HauStafel . (Lap .s .) an die Epheser . Geistliche rüstung .

Das 6 Capitcl .

,. f ^ -Hr ' kinder , sexd gehorsam euren el-
kernindcmHLrrn : Seim das hi

Wig . ' Lol .z, 2o .
' Ehre vater und mutter : das ist

das ersteHcbok , dasmerheiffung Hat ;
-rtzrriöttrMos .2O,!2. rc. „

z. Auf dast dirs wohl gehe , unö lange
lebestauf erden .

W da
Harnisch GDlics : ans daß ihr an dein
bösen kagewiedcrstan dthun ,und alles wohl
ausrichkcn , und das seidbehalten möget .

14/ Ho stehet ' nun , unigiiriel eure len¬
den mistwahrheimuid f ungezogen mit dem

MMN ' LncaMLMNMMU « ll - . z; .»es .» ,» ,

^ ' NHMEcPP !« jiicfclt , als fettig
zu trcibm da? evangelmm des friedeS , da -

..Und ' ihr vater ,reihet eure kinder nicht
znzorn , sondcrnfziLhclsicaufinderzucht ^ MlA i-oor allen ouiM "aver ergreiM ^
und Vermahnung zum L -Lrrn . ^ deNIchild des glaubens , mit welchem

. » — — - - jhr ansleschcn könnet alle feurige Pfeile deS

'' . ' " LK ; , s .

§ol.z,2i. t 5M »s.S,7.2O. Ps .78,4. Spr .ly,l8 .

; . Zhr ' knechte , sexö gchorsain euren
leiblichen Herren , t mit ' furcht und zit-

, lern , in einfaltigkeit eures herhens , als
Lhristo : ' ' Tit .2, x. :c.sPhii .2,12. I p̂etr.2,18.

s . Nicht mit dienst allein vor äugen ,
als den Menschen zu gefallen ; sondern als

: die knechte Lhristi , dast ihr solchen willen
KDttes thut von Hcrhen , mit gutem
willen.

! 7. lasset euch düncken , daß ihr dem
HLrrn dienet , und nicht den Menschen :

nehmet ' dcn' t^Mm des Heils ,
und das schwe'rdl des Geistes , welches ist
das wort GStles .s*Es-ry,i7. iThess.5,8.

i8 . Ulio^beler sttts in allem anliegen ,
mit bitten und stehen im gcist , und wa¬
chet dazu mit allem anhaiten und flehe»

Ma ^ für mich , aus dast mir ge¬
geben werde das wort mit freudigem auf -
thunmeinesmundes , dastich möge kund

M 8. Und wisset , was ' ein jeglicher guts machen das qclieimnist des evangelii ;
s» . . " " »- ' . . -tHun wird , das wird er von dem H -Lrrn

, empfaHen , er seg ein knecht oder ein
' sreher . ' Röm .2,6. iLor .z, 8. 2Lor .5, io .

s . Und ' ihr Herren , thut auch dasselbi -
! ge gegen ihnen , und ^ lasset das drallen :

und wisset , dass auch euer HLrr im him -
! mel ist , und ist bey ihm t kein anschen

iv .^ Aeßt , meinebrüder , ' segdstarck
! c») in dem -HLrrn , und in der macht
^ seiner starcke .* ^ "-" Lor .is , iz .
1 11. Ziehet an destharnisch GSttes , dast

Ihr bestehen könnet gegen die listigen an -
läuffedes teufels / ÄKWNT

Denn wir Haben nicht ' mit fleisch

- o . ' Meiches bote ich bin in der kette»,
auf oast ich darin s srendighandeln möge ,
und reden , wie sich:! gebühret .*2Cor.s,:O. 7Gesch.4,29.

21. Auf dast aber Ihr auch wisset , wie
eS um mich liehet , und was ich schaffe :
wirds euch alles kund thun ' TgchicuS ,
mein lieber bruder und getreuer diener i»
dem -HLrrn ; ' Kesch .2° , 4 . 2Nm .4 , i2 .

2r . Welchen ich gesandthabe zu euch ,
um desselbigcn willen , dast ihr erfahret ,
' wieesmumich stehet , und dast er eure
herhen iröste . ' Lol .4 , 7.

2z . Zriede sey den brüdcrn , und liebe
mitalaubcn , von GSttdem Vater , und

12. aieun nur naveii „ um um nriiui ^ .,74 s-

und blui zu kämpfen , sondern t mit fürsten ^ a-, da lieb

Herrschen , ' mit den bösen gcistcrmunker ^ irruckl . Ku >en>M . «MM ^ - - , '

/ coISS''»-' t»

^ , ^ ' MMi 7z
Geschrieben von Aom an vir

^E ^ Epheser , vurch Lychicmn .

, . .ve der Epistä ^ PauÜ an die Epheser .


	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235

